
Buchrezension:  „Ich  bring´
was mit“ von Birgit Irgang

Zum
letzten Mal gibt es dieses Jahr eine Buchvorstellung, die sehr
gut  zu  Weihnachten  passt,  wie  ich  finde.  Birgit  Irgangs
letztes Buch „Garantiert glutenfrei genießen“ habe ich euch
hier  schon  vorgestellt.  Dieses  Mal  präsentiert  sie  „70
kulinarische Geschenke aus der eigenen Küche“. Alle Rezepte
sind glutenfrei, viele sogar vegan und für jeden Anlass ist
etwas dabei.
Selbst gemachte Geschenke sind nicht nur viel persönlicher als
gekaufte, sie sind oft auch eine ganze Weile haltbar und somit
auch perfekt für spontane Einladungen, zu denen man etwas
mitbringen möchte.
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Beson
derheit
Birgit  Irgang  leidet  selbst  unter  Zöliakie  und
Laktoseintoleranz und achtet deshalb bei ihren Rezepten auf
diese Unverträglichkeiten. Sie sind also für alle geeignet,
für Menschen mit Intoleranz und ohne. Die Autorin gibt auch
„normale“  Alternativen  an  und  widmet  dem  „Austausch  von
Zutaten“ eine Seite des Buchs. Wie schon im letzten Werk sind
alle  Rezepte  gekennzeichnet,  so  dass  man  auf  einen  Blick
sieht,  dass  sie  zum  Beispiel  „vegan“,  „milchfrei“  oder
„nussfrei“  sind.
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Die  10  Kapitel  sind  sehr  abwechslungsreich  und  für  jeden
Anlass ist etwas dabei.
Die Mitbringsel aus „Pikant & haltbar“ und „Süß & haltbar“
kann man auch mal spontan aus dem Vorratsregal holen. Das
wären  zum  Beispiel  Pestos,  Chutneys  und  Öle,  Marmeladen,
Müslimischungen oder Nüsse in Honig.
„Süße Aufstriche“ wie Lemon Curd oder Schoko-Kokos-Creme sind
zwar  nicht  so  lange  haltbar,  aber  dafür  perfekt  für
Naschkatzen. In „Pralinen & Süßigkeiten“ gibt es Ideen für
Trüffel, Pralinen, Konfekt, Riegel und sogar Karamellen oder
fruchtige  Energiekugeln.  Anschließend  kommen  „Salzige
Knabbereien“: Salzmandeln, Käsegebäck, Gemüsechips.
„Flüssige Verführungen“ nennt sich das nächste Kapitel mit
Rezepten für Limonade, Sirup und Liköre, sie allesamt Lust
machen, sie auszuprobieren.
„Mitbringsel fürs kalte Büffet“ sind vor allem für Allergiker
doppelt gut, denn so ist sichergestellt, dass sie im Angebot
etwas  Verträgliches  finden.  Lecker  sieht  alles  aus:
Tortillawürfel, Aufstriche, Avocado-Birnen-Salat – das Büffet
dürfte sehr schnell geleert sein.
Zum süßen Abschluss gibt es noch „Zu Tee & Kaffee: Torten &
Kuchen“ sowie „Fantasievolles Kleingebäck“ und „Plätzchen &
Co.“. Spannend klingen die Schoko-Avocado-Torte oder die Piña
Colada-Cupcakes, aber auch Kekse oder Elisenlebkuchen machen
Lust,  hinein  zu  beißen.



Das  Buch  schließt  mit  einer  „Entscheidungshilfe“,  wo  alle
Rezepte noch einmal geordnet nach Kategorien wie „Jederzeit
schnell gemacht“ oder Auf Vorrat hergestellt“ aufgeführt sind.
Im  „Rezept-Index“  sieht  man  noch  einmal  in  einer  Tabell,
welches  Rezept  welche  Allergenkennzeichnung  hat.

Gerade zur Weihnachtszeit, aber auch das ganze Jahr über,
mache ich gerne Geschenke selbst. Brigit Irgangs Ideen sind
definitiv  eine  Bereicherung  und  ich  habe  mir  vorgenommen,
nicht  immer  nur  Kekse  oder  Trüffel  zu  machen,  sondern
demnächst auch mal einen Schokolikör oder ein aromatisiertes
Öl auszuprobieren.



Das Buch kann ich jedem empfehlen, der gerne Selbstgemachtes
schenkt  und  dabei  auch  Rücksicht  auf  Unverträglichkeiten
nehmen muss oder möchte. Schlichte, ansprechende Fotos machen
Appetit auf all die Köstlichkeiten und die Beschenkten werden
sich mit Sicherheit sehr über diese persönlichen Kleinigkeiten
freuen!

Macht ihr Geschenke zu Weihnachten selbst? Verratet ihr mir,
was in euren Küchen Feines entsteht?
Ich  wünsche  euch  eine  letzte  genussvolle,  besinnliche
Vorweihnachtswoche!
Eure Judith

Birgit Irgang: Ich bring´ was mit. 70 kulinarische Geschenke
aus der eigenen Küche
Books5success
Plassen Buchverlage
ISBN: 978-3-86470-9

Das  Buchcover  wurde  mir  freundlicherweise  vom  Verlag  zur
Verfügung gestellt. Vielen Dank!



Buchrezension:  „Garantiert
glutenfrei  genießen“  von
Birgit Irgang & Verlosung von
2 Exemplaren!!

Hallo ihr Lieben,
heute möchte ich euch ein weiteres, gerade bei books4success
erschienenes  Buch  vorstellen,  das  vor  allem  Leuten  mit
Zöliakie  bzw.  deren  Angehörige  oder  Freunde  sehr  freuen
dürfte:  In  „Garantiert  glutenfrei  genießen“  teilt  Birgit
Irgang  erprobte  glutenfreie  Rezepte  vieler  klassischer
Gerichte und vor allem Backwaren mit ihren Lesern. Die Autorin
hat selbst seit langem Zöliakie und verfügt somit über viel
Erfahrung beim glutenfreien Essen und Kochen/Backen.

 Ihr  Buch  bietet  neben  tollen
Alltagsgerichten  viele  Backwaren  in  Form  von  Broten  und
Kuchen/Muffins/Cupcakes,  denn  natürlich  ist  vor  allem  das
glutenfreie Backen eine Herausforderung für Betroffene – beim
Kochen  kann  man  entsprechende  Risiko-Zutaten  leichter
austauschen  oder  weglassen.
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Was
mir an dem Buch besonders gefällt: Es eignet sich vor allem
für  Neulinge  auf  diesem  Gebiet,  denn  es  gibt  eine  gute
Einführung in die Zöliakie und glutenfreie Ernährung, weist
auf Organisationen und Stellen hin, die Hilfe bieten und –
ganz wichtig – macht Mut, die Veränderungen im Leben und der
Ernährung  anzunehmen.  Dafür  leisten  die  Rezepte  des  Buchs
sicher einen großen Beitrag, denn es sind viele „normale“
Rezepte darunter, die man schon kennt, die aber nun glutenfrei
und trotzdem lecker sind.
Ein weiteres Plus: Bei jedem Rezept sieht man auf einen Blick,
wenn  es  vegetarisch,  vegan,  eifrei  etc  ist.  (siehe  lila
Ellipse auf dem Foto oben) Außerdem gibt es nützliche Tipps
oder Varianten zu den Rezepten.

Wie das Buch gegliedert ist und was es für Rezepte enthält,
könnt ihr hier in den Fotos sehen. Wenn ihr das Bild anklickt,
wird es bildschirmgroß und kann gut gelesen werden. =)



Wie
schon bei der Burgerbibel und The royal touch hatte ich auch
diesmal wieder die Gelegenheit, ein kleines Interview mit der
Autorin zu machen. Viele Fragen hatte ich gar nicht, denn ich
finde,  das  Buch  lässt  kaum  welche  offen,  aber  ein  paar
persönlichere Einblicke gibt es euch sicherlich:

INTERVIEW mit Birgit Irgang:

Liebe Frau Irgang,
in Ihrem neuen Buch geben Sie wertvolle Tipps zu Zöliakie und
glutenfreier Ernährung und teilen den Lesern viele von Ihnen
entwickelte Rezepte mit. Darunter sind viele klassische Kuchen
oder auch Muffins – nur eben glutenfrei, was den Alltag vieler
Betroffener sicher leichter und „normaler“ machen wird.
Sie haben in Ihrem neuen Buch nicht nur alle Rezepte selbst
entwickelt, sondern auch fotografiert. Das finde ich als Food-
Bloggerin natürlich besonders sympathisch und spannend.

Fotografieren Sie auch in Ihrer Freizeit oder haben Sie es
sich für Ihre Buchprojekte angeeignet?
Es freut mich, dass Ihnen mein neues Buch gefällt! In meiner
Freizeit habe ich schon immer recht gern fotografiert, aber
nur für den „Hausgebrauch“ und ohne spezielle Kenntnisse zu
haben. Ein ganzes Buch ansprechend zu bebildern war deshalb
eine große Herausforderung. Dafür habe ich mir ein paar Tricks
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bei einem Profi abgeschaut, mich von anderen „kulinarischen
Fotos“ inspirieren lassen und auch immer wieder verschiedene
Meinungen eingeholt, um dann am Ende die Vorstellungen des
Verlags und meinen eigenen Stil unter einen Hut zu bekommen.

Wie oft haben Sie ein Rezept im Schnitt gebacken oder gekocht,
bis es für Sie perfekt und kochbuchreif war?
Das ist schwer zu sagen. Manche der Rezepte sind schon sehr
lange in meinem persönlichen Repertoire, sodass ich sie im
Laufe der Jahre häufig zubereitet habe. Bei anderen Rezepten,
in denen ich beispielsweise die Verwendung einer „glutenfreien
Mehlmischung“ empfehle, habe ich in der Regel verschiedene
Mischungen ausprobiert, um auf Nummer sicher zu gehen. Und
manchmal war gleich der erste Versuch so gelungen, dass kein
weiteres Experimentieren nötig war.

Entwickelt sich ein neues, glutenfreies Rezept schnell und
nebenbei als Abwandlung aus anderen Rezepten oder brauchen Sie
mehrere Versuche?
Es kommt auf das Rezept an. Bei einem Rührkuchen ist es zum
Beispiel  ziemlich  einfach,  ein  glutenhaltiges  in  ein
glutenfreies Rezept zu verwandeln. Bei Hefe- oder Strudelteig
ist deutlich mehr Erfahrung erforderlich, und da kann das
Ergebnis  beim  ersten  Versuch  auch  schon  mal
„verbesserungswürdig“ sein. Im Laufe der Zeit bekommt man ein
recht  gutes  Gefühl  dafür,  was  man  beachten  muss,  um  ein
überzeugendes  glutenfreies  Ergebnis  zu  erhalten.  Wenn  ich
darüber nachdenke, fallen mir eigentlich nur zwei Experimente
ein, die im Laufe der Arbeit an meinen drei aktuellen Büchern
mit glutenfreien Rezepten optisch oder geschmacklich „in die
Hose gegangen“ sind. Inspirieren lasse ich mich immer wieder
gerne von „normalen“ Rezepten, die ich als Grundlage verwende,
abwandle oder anders kombiniere.

Sie haben größtenteils Backrezepte in Ihr neues Buch gepackt
und schreiben, dass sie sich geschmacklich nicht sonderlich
von den glutenhaltigen unterscheiden. Erinnern Sie sich noch
an den Geschmack glutenhaltiger Backwaren? Oder lassen Sie



Ihren Lebensgefährten kosten und vergleichen?
Ja,  ich  kann  mich  noch  an  Geschmack  und  Konsistenz
glutenhaltiger  Backwaren  erinnern.  Das  ist  auch  recht
hilfreich, da ich dann weiß, welches Ideal ich im Zweifelsfall
zu erreichen versuche. Trotzdem frage ich meistens auch meinen
Lebensgefährten  und  andere  Testesser,  ob  sie  einen  großen
Unterschied merken beziehungsweise was anders ist, als sie es
gewohnt sind, oder was möglicherweise noch verändert werden
sollte.

Auf Ihrem Blog www.genussohnegluten.de schreiben Sie, dass ein
weiteres Buch mit kulinarischen Geschenken geplant ist. Können
Sie uns einen kleinen Einblick geben, was das sein wird bzw.
haben Sie schon ein, zwei Beiträge zu solchen Geschenken auf
dem Blog?
Mein nächstes Buch wird eine große Bandbreite an kulinarischen
Geschenken und Mitbringseln abdecken. Das reicht von Pralinen
und Likör über Beiträge zum kalten Büffet oder zur Kaffeetafel
bis  hin  zu  Pesto-Kreationen  und  Brotaufstrichen  –  alles
selbstgemacht in der eigenen Küche. Wenn Sie also Lust haben,
Bärlauch-Pesto,  Feigensenf,  Knuspermüsli,  Walnuss-Marzipan-
Pralinen oder Lemon Curd selber herzustellen, werden Sie voll
auf Ihre Kosten kommen. Auf meinem Blog werden als kleine
Anregung  auch  bald  die  ersten  Rezepte  dazu  vorab
veröffentlicht.

Haben Sie herzlichen Dank für Ihre Antworten und die damit
verbundene Zeit! Ich wünsche Ihnen viel Erfolg mit Ihrem Buch
und weiteren Projekten und bin sicher, Sie werden damit sehr
vielen Menschen den Alltag leichter und genussvoller machen!
Herzlichen Dank für die guten Wünsche und Ihr Interesse an
meiner  Arbeit.  Und  wenn  es  mir  wirklich  gelingt,  vielen
Menschen das glutenfreie Leben zu erleichtern und verloren
geglaubte Lebensqualität zurückzugeben, ist mein oberstes Ziel
erreicht!

Das ist ein schönes Ziel für ein Buch, finde ich und ich
denke, Frau Irgang wird es auch erreichen, denn wenn ich mich

http://www.genussohnegluten.de/


glutenfrei ernähren müsste, wäre dieses Buch auf jeden Fall
vielgenutzte  Mahlzeiteninspiration  in  meiner  Küche!

Und
es gibt auch wieder zwei Exemplare zu gewinnen!

VERLOSUNG:
2 Exemplare von „Garantiert glutenfrei genießen“ gibt es zu

gewinnen.
WIE? Ganz einfach:

Kommentiert unter diesen Beitrag und erzählt mir, warum dieses
Buch gerade in eurem Bücherregal landen sollte! =)

Ich freue mich auf eure Ideen und Geschichten!

Teilnahmeberechtigt  ist  jeder  mit  einer  Versandadresse  in
Deutschland.
Das Gewinnspiel beginnt mit dem Datum der Veröffentlichung
dieses  Artikels,  am  Sonntag,  01.  Mai  2016  und  endet  am
Sonntag, 08. Mai 2016 um 23:59 Uhr.
Die Gewinner/innen werden per Email benachrichtigt.

Ich wünsche allen Teilnehmern der Verlosung viel Glück und
halte euch die Naschkatzenpfoten gedrückt! =)
Habt eine genussreiche neue Woche!
Eure Judith

♥ ♥ ♥



Herzlichen Dank an Serena von Quadriga Communication für das
Bereitstellen  der  Exemplare  sowie  die  Vermittlung  des
Autoreninterviews!  ♥


